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PFADIHAUS INWIL

Am Samstag, 18. März 2017, um 05.28 
Uhr ging der Alarm los mit der Meldung 
«Brand Pfadihaus Bergstrasse Inwil». Das 
Feuer konnten wir relativ schnell unter 
Kontrolle bringen und ein Einsturz des 
Hauses verhindern. Verletzt wurde 
glücklicherweise niemand. Aufgrund des 
Spurenbildes gingen die Brandermittler 
von Brandstiftung als Brandursache aus.

Aufklärung des Brandes
Noch am Samstagabend, bereits wäh­
rend unserer Agathafeier, meldete sich 
ein Jugendlicher bei der Polizei und gab 
an, dass er den Brand verursacht habe. 
Die folgenden Einvernahmen und Abklä­
rungen ergaben, dass zwei Jugendliche 
nach einer Geburtstagsparty beim Pfadi­
haus auf den ersten Bus warteten, um 
am Morgen an ihren Wohnort zu fahren. 
Aus Langeweile habe einer eine Scheibe 
eingeschlagen und sei ins Haus einge­
stiegen, worauf ihm der andere gefolgt 
sei. Im Innern wurden diverse Gegen­
stände beschädigt, bevor schliesslich 
durch den einen das Feuer gelegt wurde.

Nach einem Löschversuch, welcher 
nichts brachte, haben die beiden den Ort 
verlassen, wobei der eine die Feuerwehr 
alarmiert hat.

Die beiden Jugendlichen sind 17 Jahre 
alt und wohnen im Kanton Luzern. Sie 
werden wegen diverser Delikte (Sachbe­
schädigung, Hausfriedensbruch, Brand­
stiftung usw.) an die Jugendanwalt­
schaft des Kantons Luzern verzeigt.

Die Pfadi Eibu macht weiter! 
Trotz des harten Schlags, welcher die 
Pfadi Eibu durch Brandstiftung und dem 
darauffolgenden Totalschaden des Pfa­
diheims erleben musste, macht die Pfadi 
Eibu weiter. Bereits fanden wieder die 
ersten Anlässe statt.
Die Planung für den Wiederaufbau des 
Pfadiheims ist mittlerweile bereits in 
vollem Gange. Da der Grossteil an 
Material verbrannt ist, sind sie auf Ersatz 
angewiesen. Die Pfadi Eibu hofft nun auf 
die Unterstützung der Einwohner. Dazu 
hat sie eine Webseite aufgeschaltet:
http://pfadiheimeibu.zankyou.com/ch
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Agathafeier 2017

FEUERWEHR ANNO DOMINI

Schon fast vergessen, am 18. März feier­
ten wir die traditionelle Feier der heili­
gen Agatha. Der Anlass fand im Gemein­
dezentrum Möösli in Inwil statt und 
wurde vom Zug 3 unter der Führung von 
Oblt Daniel Steiger organisiert. Unter 
dem Motto «Feuerwehr anno domini» 
feierte die historisch gekleidete Feuer­
wehrfamilie im ebenso dekorierten Fest­
saal den gemütlichen Anlass. Nach dem 
Apéro führte Pfarreileiter Christoph 
Beeler die Anwesenden mit einem be­
sinnlichen Einstieg in den Abend. Dabei 

stand die Geschichte der heiligen Agatha 
im Zentrum. 

Witzige Einlagen und feines Essen
Mit einem geselligen Programm und 
feinen Nachtessen wurde die Festfamilie 
durch den Abend geführt. Als Höhepunkt 
darf der unterhaltsame Auftritt von 
unserem Gastkameraden, Feuerwehr­
inspektor Kari (Maschi Kaufmann aus 
Hitzkirch), erwähnt werden. Mit viel Witz 
und geschickten Zaubertricks bot er eine 
unglaubliche Einlage.

Offizieller Teil
Der Jahresrapport war im Abendpro­
gramm enthalten und wurde durch den 
Kommandanten, Hptm Alois Füglister, 
abgehalten. Im Rückblick auf das ver­
gangene Jahr berichtete der Komman­
dant über 67 abgehaltene Proben, 69 
absolvierte Kurstage und insgesamt 51 
Einsätze, an welchen total 970 Einsatz­
stunden geleistet wurden. Philipp Tanner 
wurde nach der Offiziersausbildung zum 
Leutnant befördert und durch die Über­
nahme von der Verantwortung als Mate­

rialwart wurden Adrian Unternährer zum 
Feldweibel und Markus Villiger zum 
Wachmeister befördert. Bei den Dienst­

Austritte
Alois Käch� 27 Dienstjahre
Thomas Werder� 20 Dienstjahre
Georg Slamanig� 14 Dienstjahre
Peter Rölli� 13 Dienstjahre
Daniel Beljean� 10 Dienstjahre
Christian Hädinger� 10 Dienstjahre
Remo Deplazes� 4 Dienstjahre
Christian Anderhub� 4 Dienstjahre
Patrick Balmer� 3 Dienstjahre
Simon Birrer� 2 Dienstjahre
Charly Steiner� 1 Dienstjahre

Eintritte
Sara Varoa� Zug 2
Patric Odermatt� Zug 3

Beförderungen
Philipp Tanner zum Leutnant
Adrian Unternährer zum Feldweibel
Markus Villiger zum Wachmeister

Dienstalter-Ehrungen
Oblt. Peter Koch� 25 Dienstjahre
Oblt. Christoph Richli� 25 Dienstjahre
Kpl. Markus Rütter� 25 Dienstjahre
Sdt. Patrick Scherer� 25 Dienstjahre
Oblt. Roland Bucher� 20 Dienstjahre
Sdt. Thomas Werder� 20 Dienstjahre
Sdt. Walter Fessler� 15 Dienstjahre
Lt. Philipp Tanner� 10 Dienstjahre
Wm. Dino Gasser� 10 Dienstjahre
Kpl. Thomas Brotschi� 10 Dienstjahre
Kpl. Raphael Stirnimann�10 Dienstjahre
Gfr. Silvan Fluder� 10 Dienstjahre
Sdt. Armin Bühlmann� 10 Dienstjahre
Sdt. Samuel Bühlmann� 10 Dienstjahre
Sdt. Patrick Hurschler� 10 Dienstjahre
Sdt. Benno Röösli� 10 Dienstjahre
Sdt. Guido Widmer� 10 Dienstjahre
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altersehrungen durften 18 Eingeteilte 
erwähnt und geehrt werden. Besonders 
erwähnenswert ist das langjährige Enga­
gement unseres Kommandanten, er leis­
tet seit 30 Jahren Dienst. 11 Kameraden 
haben unsere Wehr per Ende 2016 ver­
lassen. Neu in unseren Reihen begrüssen 
durften wir Varoa Sara und Odermatt 
Patric. Aktueller Bestand der Feuerwehr 
Oberseetal ist 133 Eingeteilte, davon 6 
Frauen. Mit dem Leitsatz «Gott zur Ehr, 
dem nächsten zur Wehr» schloss unser 
Kommandant den Rapport und leitete 
die Gesellschaft weider zum gemütlichen 
Abendprogramm, welches bis in die 
Morgenstunden stattfand.

EINSÄTZE 2017

Datum Zeit Adresse Ereignis Einsatzleiter/in

14.01.17 09:30 Uhr Höndlen / Eschenbach (LU) Erstellen einer Notwasserleitung, Höndlen 
Eschenbach

Hptm Füglister Alois

20.01.17 09:00 Uhr Höndlen / Eschenbach (LU) Abbrechen der Notwasserleitung  
Gebiet Höndlen, Eschenbach

Hptm Füglister Alois

10.02.17 13:27 Uhr Linggenrain 9 / Ballwil Brand Hecke Oblt Burch Valentin

11.03.17 07:23 Uhr Im Feld / Inwil BMA Hptm Füglister Alois

18.03.17 05:27 Uhr Bergstrasse 1 / Inwil Brand Gebäude, Pfadihaus Inwil Oblt Bucher Roland

10.04.17 15:53 Uhr Xaver-Herzogweg 8 / Ballwil Fassadenbrand Hptm Füglister Alois

28.04.17 06:04 Uhr Kramis / Ballwil Elementarschäden durch Schnee Hptm Füglister Alois

22.05.17 16:06 Uhr Lütigen 1 / Gülleschlauch geplatzt. Gülle in Bach Hptm Füglister Alois

29.05.17 08:42 Uhr Urswilstrasse 1 / Ballwil Lastwagen prallt ins Restaurant Rosenegg Hptm Füglister Alois

02.06.17 17:20 Uhr Herzighus / Gisikon BMA Alarm infolge Blitzschlag Hptm Füglister Alois

03.06.17 22:29 Uhr Rosegg 1 / Inwil Wasser in Wohnung Lt Tanner Philipp

03.06.17 20:59 Uhr Rosegg 1 / Inwil Wasser in Keller Oblt Richli Christoph

12.06.17 22:30 Uhr Zivilschutzanlage / Ballwil Rauch in Zivilschutzanlage Hptm Füglister Alois

24.06.17 14:42 Uhr Buchrainstrasse / Inwil Ölspur verursacht durch VBL Bus Hptm Füglister Alois

26.06.17 20:34 Uhr Inwilstrasse 7 / Blitzschlag Oblt Richli Christoph

10.07.17 21.31 Uhr Neuheim 6 /Eschenbach Elementar, Hochwasser Lt Vogel Stefan
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Denner-Rennen beim Eschenbacher-Fest

EIGENER HUBRETTER FÜR 
FEUERWEHR OBERSEETAL

Ja, die Feuerwehr Oberseetal besitzt nun 
tatsächlich eine Autodrehleiter und kann 
durchaus für fröhliche Einsätze verwen­
det werden!!
Anlässlich des Denner-Rennens am 
Eschenbacher-Fest vom 1. Juli beteiligte 
sich eine Gruppe unserer Feuerwehr. Sie 

bauten aus Migrowägelchen eine Auto­
drehleiter. Leider reichte es auch dieses 
Jahr nicht zum Sieg, aber die Aufmerk­
samkeit war ihnen gewiss. Nach einem 
dritten und zweiten Platz in den Vor­
jahren gab es dieses mal wieder einen 
zweiten Rang. Gewertet wurden die 

Geschwindigkeit des zu absolvierenden 
Parcours sowie die Originalität. Da die 
ADL schwer und sperrig war, stand eine 
schnelle Zeit nicht im Vordergrund. Viel 
eher hatten wir uns zum Ziel gesetzt, mit 
der aufgebauten Steigleitung die Zu­
schauer und die Jury abzuduschen, was 
uns selbstverständlich gelang. Die Jury 
wertete unseren Einsatz mit Maximal­
punktzahl und Daumen hoch!
 
Ganz speziellen Dank gilt Roli Küng, in 
dessen Werkstatt wir den Einkaufswagen 
umbauen konnten. Natürlich gilt der 
Dank allen vom Zug 1, welche sich für 
die neue ADL mächtig ins Zeug legten. 

Die Teilnehmer
–– Roli Küng
–– Thomas Ziswiler
–– Thomas Mühlebach
–– Andre Halter
–– Silvan Fluder
–– Adi Unternährer
–– Stéphane Müller

EIBU-GAMES

Zur gleichen Zeit wie das Eschenbacher-
Fest fand in Inwil die «Eibu-Games» statt. 
Auch dort war unsere Feuerwehr betei­
ligt, wenn auch weniger spektakulär. 
Trotz allem spielten drei Kameraden ge­
gen erstarkte Konkurrenz. Gegenüber 
dem letzten Jahr, war die Beteiligung 
beim Boccia an den Eibu-Games deutlich 
höher. Ebeneso höher war auch das Ni­
veau, konnten wir doch letztes Jahr bis 
auf ein Game alles gewinnen, war dieses 
Jahr ob der starken Konkurrenz kein 
grosses Aufspielen möglich. Nicht desto 
trotz war Spass angesagt.
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Neue Kadermitglieder

BEFÖRDERUNG

Auch in diesem Jahr konnten sich einige 
für neue Aufgaben in unserer Feuerwehr 
ausbilden.

Zum Korporal
–– Sebi Anderhub

–– Marcel Banz
–– Marco Banz
–– Armin Blättler
–– Ruth Käch-Budmiger
–– Marcel Schurtenberger 
–– Gisela Vial

Zum Offizier
Nach seinem legen­
dären Auftritt beim 
Vorkurs zur Offi­
ziersschule in Vitz­
nau (siehe Webseite) 
hat Mathias Iten am 
28. April seine Aus­
bildung zum Leut­
nant abgeschlossen. 
Unter winterlichsten 
Schneeverhältnissen 
durfte eine Delega­
tion unserer Feuer­
wehr bei der Abschlussübung beiwoh­
nen. Wesentlich freundlicher ging es 
danach zur offiziellen Brevertierung.

Neueingeteilte in Hitzkirch

EINFÜHRUNGSKURS 2017

Am 10. und 11. März fand in Hitzkirch 
der Grundkurs des Feuerwehrinspektora­
tes für Neueingeteilte statt. Wiederum 
stand Daniel Steiger einer Klasse vor, bei 
der zwei von uns dabei waren. Sarah Va­
rao und Patric Odermatt legten in vielen 
praktischen Lektionen und jede Menge 

Spass in einer Gruppe von 7 Personen 
selber Hand an. Das Grundhandwerk so­
wie viele kleine Tipps und Tricks konnten 
sie sich so aneignen. Mittlerweile sind 
alle in ihren Formationen im Einsatz. Wir 
wünschen ihnen viel Freude, Gesundheit 
und Genugtuung bei ihren kommenden 
Einsätzen.

Helft motivieren
Erstaunlicherweise waren es heuer nur 
gerade mal zwei Personen die sich unse­
rem Corps anschlossen. Da in den beiden 
Zügen 1 und 2 der Personalbestand in 
einer komfortablen Zone befindet ist 
dies eigentlich nicht weiter erwähnens­
wert, wäre da nicht der Unterbestand im 
Zug 3. Inwil hat im vergangenen Jahr ei­
nige Abgänge hinnehmen müssen. Der 
Stab ist bemüht, Interessenten zu finden. 
Dies scheint in der heutigen schnelllebi­

gen Zeit vermehrt schwieriger zu wer­
den. Vielleicht ist der Stab auch zuweit 
weg von der Bevölkerung. Darum ein 
Appell an alle Eingeteilten: Wenn ihr je­
manden kennt, der zu uns passen könnte 
und evtl. sogar Interesse zeigt, meldet 
euch doch bitte bei einem Kadermitglied.
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Reserviert euch den 24. März 2018, weitere Infos zu diesem Fest folgen.

KANTONALE
DELEGIERTENVERSAMMLUNG

Unsere Feuerwehr organisiert die
Delegiertenversammlung 
vom Kantonalen Feuerwehrverband

Delegiertenversammlung 2017 in Willisau

EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT

Die diesjährige Delegiertenversammlung 
des kantonalen Feuerverbandes fand mit 
rund 500 Delegierten und Gästen in 
Willisau statt. Aufgrund der Organisati­
on für nächstes Jahr reiste eine grössere 
Delegation unserer Feuerwehr am 25. 
März nach Willisau. Ein wichtiger Grund 
waren auch die vielen Veteranenehrun­
gen unserer Kameraden anlässlich dieses 
Festes. Einerseits konnte das OK der DV 
in Eschenbach 2018 von den Kameraden 
in Willisau lernen, andererseits wollten 
sie bei den Ehrungen dabei sein.

Grosses Ereignis wirft Schatten 
voraus
Im nächsten Jahr, am 24. März 2018, 
organisiert unsere Feuerwehr diese Dele­
giertenversammlung. Diese Versamm­
lung wird jedes Jahr von einer anderen 
Feuerwehr organisiert. Erstmals liegt die 
Verantwortung für ein solches Gro­
ssereignis in unserer Hand. Aufgrund 
des grossen Andrangs ist die Organisati­
on ohne Deine Mithilfe nicht möglich. 

Bist Du dabei
Reserviere daher dieses Datum in Deiner 
Agenda, um sicher an diesem Gross­
ereignis dabei sein zu können.
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